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Effizientere Prozesse für  
die Hogeschool Utrecht.

„Dieses Projekt war in jeder Hinsicht 
ein großer Erfolg. Wir haben im 
Personalhaushalt, beim Platzbedarf, 
beim Ausschuss und bei den 
Vorauszahlungen für unnötige 
Urheberrechtsgebühren erhebliche 
Einsparungen erzielt.” 

– �Jan Dekker 
IT-Projektleiter 
Hogeschool Utrecht

Hintergrund
Die Hogeschool Utrecht University of 
Applied Sciences gehört mit ungefähr 35.000 
Studenten in mehr als 70 Studiengängen –  
u. a. Marketing, Journalismus, Betriebswirt­
schaft, Kommunikation und Ingenieur 
wissenschaften – zu den größten Hochschulen 
der Niederlande. Trotz ihrer Größe will die 
Hoch schule ein Umfeld bieten, in dem 
enge Kontakte zwischen Studenten und 
Dozenten möglich sind und die Studenten 
ihren Bildungshorizont oder Bildungs-horizont 
erweitern können. 

Die Herausforderung
Wie in vielen Universitäten sind gedruckte 
Skripte auch in der Hogeschool Utrecht für  
die Vermittlung der Lerninhalte unverzichtbar. 
Mit diesen von den Dozenten erstellten  
gebundenen Schwarz/weiß-Dokumenten 
erhalten die Studenten eine wertvolle 
Sammlung von Text- und Bildmaterial aus 
unterschiedlichsten Quellen.

Noch bis vor kurzem war die Erstellung eines 
Skripts für die Dozenten mit einem enormen 
Arbeitsaufwand verbunden, der weit über die 
Sichtung interessanter Quellen hinaus ging. 
Sie mussten einschätzen, wie viele Studenten 
ihren Kurs in einem Semester belegen würden, 
und in der Hausdruckerei ihrer Fakultät eine 
ausreichende Anzahl Skripte in Auftrag geben, 
damit für jeden Kursteilnehmer ein Exemplar 
vorhanden war.

„Diese Arbeitsweise war mit unglaublich 
hohen Kosten verbunden,” erklärt Jan Dekker, 
ITProjektleiter an der Hogeschool Utrecht. Die 
Fakultät musste eine komplett ausgestattete 
50 m2 große Hausdruckerei unterhalten. 

Gingen die Dozenten von zu hohen 
Teilnehmerzahlen aus, wurden Jahr für Jahr 
nicht nur Tausende Skripte zuviel produziert, 
sondern die Hochschule zahlte für das 
genutzte Quellenmaterial auch zu hohe  
Lizenzgebühren an die Verwertungsgesell­
schaft des Landes. 

Als für Anfang 2008 der Umzug der 
pädagogischen Fakultät in ein neues Gebäude 
geplant wurde, bot es sich daher geradezu 
an, bei dieser Gelegenheit einen weniger 
verschwenderischen und zweckmäßigeren 
Druckprozess zu implementieren. 

Die Lösung 
Xerox betreute damals bereits sehr erfolgreich 
die Hausdruckerei dieser Fakultät. Als mögliche 
Optionen diskutiert wurden, zog Dekker 
daher unverzüglich Experten von Xerox hinzu. 
Seine Entscheidung zahlte sich aus: „Bei den 
Xerox Mitarbeitern stieß ich auf eine große 
Bereitschaft zuzuhören und zu lernen.” In 
enger Zusammenarbeit entschieden sich die 
beiden Organisationen für ein einzigartiges 
elektronisches Bestellsystem, über das 
professionell gebundene Skripte direkt an 
die Studenten geliefert werden konnten. Die 
Hausdruckerei wurde damit überflüssig. 

Jetzt geben die Dozenten ihr Quellenmaterial 
bei dem von Xerox betreuten Servicepunkt 
auf dem Campusgelände ab, wo Bilder 
und Texte bereinigt, gescannt und zum 
Upload auf einen Xerox® Druckserver in 
eine PDF-Datei konvertiert werden. Die 
elektronische Datei wird automatisch direkt 
an die nationale Verwertungsgesellschaft 
geschickt. Dort wird sie mit einer von dem 
jeweiligen Dozenten übermittelten Liste der 
verwendeten urheberrechtlich geschützten 
Quellen abgeglichen, um die fälligen 
Urheberrechtsgebühren auf den Cent genau 
zu ermitteln. 

Auf Basis der korrekten Urheberrechtsgebühren 
und der eigenen Druckkosten berechnet 
die Lösung den genauen Stückpreis für 
das Dokument. Dann steht das Skript den 
Studenten sofort für einen sicheren Online-
Kauf zur Verfügung. Jeder von einem Student 
erteilte Auftrag wird von der Xerox PrintCise­
Softwareplattform für den On-Demand-Druck 
erfasst. PrintCise® bündelt die Bestellungen 



Die Fallstudie im Überblick
Die Herausforderung
•	 Die Hogeschool Utrecht musste 

die Erstellung von Skripten für ihre 
Studenten optimieren: Druck- und 
Urheberrechtskosten waren  
unnötig hoch 

•	 Nach dem Umzug der pädagogischen 
Fakultät war in dem neuen Gebäude 
für die Hausdruckerei kein Platz – der 
Katalysator für eine neue Lösung

Die Lösung
•	 Uber einen von Xerox verwalteten 

elektronischen Druckservice  
kann die Hochschule exakt die  
jeweils benötigte Anzahl Skripte 
drucken und sie den Studenten 
individuell zuschicken

•	 Die Hochschule kann der 
Verwertungsgesellschaft 
genaue Angaben zur Nutzung 
urheberrechtlich geschützter 
Materialien machen

Die Ergebnisse 
•	 Die Hochschule konnte den 

Ausschuss um 20% reduzieren 
und so Druckkosten und 
Urheberrechtsgebühren senken. 
Die Kosten für eine Hausdruckerei 
entfallen vollständig.

•	 Die Studenten können bequemer  
auf aktuelle und ältere Skripte 
zugreifen und diese stets zum 
gleichen Preis bestellen

•	 Durch elektronische Automatisierung 
und Outsourcing bestimmter 
Aufgaben an Xerox wurde die 
Arbeitsbelastung von Dozenten und 
Büropersonal reduziert 

für die Skripte und disponiert Druckaufträge 
für die Xerox Produktionsstätte in Venray. 
Während die Dokumente gedruckt und 
gebunden werden, informiert PrintCise das 
bevorzugte Kurierunternehmen über den 
Auftrag und berechnet anhand des Gewichts 
der Bestellung die Versandkosten. Dann 
druckt die Software die entsprechenden 
Versandetiketten und die Skripte werden den 
Studenten direkt nach Hause geliefert. 

Alle Daten zu den insgesamt eingegangenen 
Bestellungen werden von Xerox gesammelt 
und sowohl der Hochschule als auch der 
Verwertungsgesellschaft zur Verfügung 
gestellt. So kann diese der Hochschule  
dann eine genaue Rechnung für das  
genutzte urheberrechtlich geschützte  
Material ausstellen.

Keine andere Bildungseinrichtung in den 
Niederlanden hat ein derartiges System, das 
Dekker wie folgt bewertet: „Der Service, den 
Xerox für uns realisierte, ist absolut innovativ. 
Er setzt völlig neue Maßstäbe.”

Die Ergebnisse
Die Lösung wurde im September 2007 
in einem Pilotversuch getestet und im 
Januar 2008 in Betrieb genommen. Die 
Hochschule konnte ihre Zahlungen an die 
Verwertungsgesellschaft sofort deutlich 
reduzieren und die Anzahl der Ausschuss-
Kopien ging in der gleichen Größenordnung 
– um etwa 20% – zurück. Doch diese Lösung 
senkt nicht nur die Urheberrechtskosten, denn 
dank des elektronischen Verifizierungssystems 
sind Urheberrechtsverletzungen völlig 
ausgeschlossen. 

Viel wichtiger jedoch ist, dass sich Dozenten 
und Studenten nun uneingeschränkt auf 
das Wesentliche konzentrieren können: die 
Vermittlung bzw. den Erwerb von Wissen. 
Den Dozenten erleichtert das System die 
Überprüfung der Urheberrechtssituation 
und macht Schätzungen zur Auflagenhöhe 
überflüssig. Die Studenten können ihre 
Skripte jederzeit bestellen und sie zu sich 
nach Hause schicken lassen, um schon vor 
Semesterbeginn mit der Lektüre zu beginnen. 
Studenten, die sich detaillierter mit einem 
Thema beschäftigen wollen, haben sogar 
ständigen Zugriff auf ein wachsendes Archiv 
mit Unterlagen aus früheren Semestern – ein 
Service, der bisher einfach nicht möglich war.

Zukunftsaussichten 
„Wir arbeiten hervorragend mit Xerox 
zusammen. Unsere Beziehung basiert auf 
gegenseitigem Vertrauen und Respekt,” 
so Dekker. Daher haben die beiden 
Organisationen vereinbart, im Rahmen 
ihrer engen Partnerschaft gemeinsam 
daran zu arbeiten, das System noch weiter 
zu verbessern. Nachdem bereits das 
Bestellverfahren optimiert wurde, werden 
derzeit ehrgeizige Pläne diskutiert, die Qualität 
der Skripte selbst zu erhöhen. 

Das Projekt war ein derart großer Erfolg,  
dass bereits zwei weitere Fakultäten der 
Hochschule an der Einführung des Systems 
arbeiten und andere Institutionen in den 
Niederlanden und in Deutschland ihr Interesse 
daran bekundet haben. 

Von dem automatisierten System profltieren 
alle Beteiligten: Die Verwertungsgesellschaft 
erhält präzise Daten, dem Student wird ein 
professionell gedrucktes Skript nach Hause  
geliefert und die Hochschule bekommt  
einen Prozess, mit dem sie Zeit, Material und 
Geld spart.
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Über Xerox. Die Xerox Corporation ist ein weltweit führender Anbieter von Serviceleistungen 
für Geschäftsprozesse, Informationstechnik und Dokumenten-Outsourcing. Durch den Einsatz 
maßgeschneiderter Services zur optimalen Verwaltung und Abwicklung dokumentenbasierter 
und dokumentenintensiver Prozesse helfen wir unseren Kunden Kosten zu senken und 
gleichzeitig die Effizienz der Prozesse zu steigern sowie Wettbewerbsvorteile zu realisieren. 
Wir machen den Weg frei, damit Sie sich auf das konzentrieren können, was Sie am besten 
können: Ihr eigentliches Geschäft.

Nähere Informationen darüber, wie wir Sie unterstützen können,  
erhalten Sie unter www.xerox.de/services.

Die effizientere Bereitstellung von Materialien 
ermöglicht es Studenten und Lehrkräften sich auf  
das Lernen zu konzentrieren.


